
Stand: November 2018 

 

Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung gem. § 46 Abs. I Straßenverkehrsordnung (StVO) 
 

ANTRAGSTELLER(IN): Name: 
      

Vorname: 

      

Geburtstag: 
      

Geburtsort: 

      

Straße und Hausnummer: 

      
PLZ, Ort / Stadt: 

      

Telefon: 

      
Telefax: 

      

e-mail: 

      
 

  

ANGABEN ZUM 

FAHRZEUG: 

Fahrzeugtyp: 

 PKW 

 

 LKW 

 

 Kraftrad 

 Amtliches Kennzeichen: 

      

  

ANTRAG AUF 

FOLGENDE 

AUSNAHME-
GENEHMIGUNG: 

 

 

 

 

 

 

 

VZ 290 Haltverbot innerhalb einer 
Zone 

VZ 250 Befahren einer gesperrten 
Straße oder Feldweg 

VZ 260 Befahren einer gesperrten 
Straße oder Feldweg 

VZ 283 Haltverbot 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

VZ 286 eingeschränktes 
Haltverbot 

VZ 314 Parkplatz mit 
Parkscheibenpflicht 

VZ 315 Parken auf Gehweg mit 
Parkscheibenpflicht 

VZ 325 Parken in 
Verkehrsberuhigten Bereichen 

 

Ort der Maßnahme: Straße / Platz: 

      

Ort / Stadt: 

      

Zeitraum:  Für ein Jahr 40,-  Für die Zeit von       bis       15,- € 

     (maximaler Zeitraum vier Wochen) 

Begründung: Hinweis: Die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung ist nur in besonders dringenden Fällen gerechtfertigt. An den Nachweis der 
Dringlichkeit werden strenge Anforderungen gestellt (VwV zu § 46 StVO) 

      

 

 

Mir ist bekannt, dass 
1. sich die Ausnahmegenehmigung, sofern sie erteilt wird, nur auf die Fälle beschränkt, in denen das Kraftfahrzeug 

zwingend am Einsatzort abgestellt werden muss und in zumutbarer Entfernung kein anderer Parkraum zur Verfügung 
steht.  

2. sich die Ausnahmegenehmigung ausschließlich auf bestimmte Verkehrszeichen (VZ 250, 260, 283, 286, 290, 314, 315 
und 325 siehe oben) bezieht und die Nutzung mit Auflagen verbunden wird, 

3. die Genehmigung nicht zum Abstellen des Fahrzeugs vor dem Betriebssitz verwendet werden darf, 
4. falsche Angaben die kostenpflichtige Rücknahme der Ausnahmegenehmigung zur Folge haben und 
5. die Genehmigung kostenpflichtig widerrufen wird, wenn Missbrauch festgestellt wird. 

 

 

 

 

Ort, Datum: 

 

 

 

Unterschrift (Antragsteller) 
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